
– KERNAUSSAGEN DER REGIERUNGSERKLÄRUNG VOM 12. JULI 2022 –

Unsere Aufgabe ist die Transformation unserer auf fossilen Energien basie-
renden, rohstoffintensiven und naturverbrauchenden Wirtschaft hin zu einer 
klimaneutralen, sozialen, krisenfesten und damit zukunftssicheren Wirtschaft.

Es bleibt nur noch wenig Zeit, den weltweiten Temperaturanstieg auf ein hand-
habbares Maß zu begrenzen. Auch der Krieg in der Ukraine hat noch einmal 
deutlich gemacht, dass wir unsere Abhängigkeit von fossilen Energien so 
schnell wie möglich hinter uns lassen müssen. 

Nie war der Handlungsdruck größer. Doch auch die Bereitschaft zur Verände-
rung war noch nie so groß. An vielen Stellen auch in Hessen hat die Transfor-
mation bereits begonnen. Aus Berlin und Brüssel weht jetzt Rückenwind. 

Dieser Rückenwind soll den größtmöglichen Schub für den Wirtschaftswandel 
in Hessen entwickeln. Diesem Zweck dient ein Bündel neuer Maßnahmen: 

• Einrichtung einer Servicestelle WirtschaftsWandel als zentraler Ansprech-
partner für Unternehmen 

• Ressourcenwende-Paket für zusätzliche Innovationsvorhaben zu Ressourcen-
effizienz und Recycling

• Ausbau und Stärkung des Gründungs- und Transfernetzwerks, um mehr 
Ideen aus Hochschule und Wirtschaft in die Praxis zu bringen sowie Talente 
für Gründungen zu aktivieren. 

• Unterstützung von Start-ups und Verbesserung der Sichtbarkeit des Start-up 
State Hessen (Gründerstipendien, internationale Kampagne u. a.)

• Aufstockung des Transformationsprogramms PIUS-Invest 

• Einberufung eines Wirtschaftsgipfels, um mit Verbänden, Gewerkschaften, 
Industrie und Politik den Weg der Transformation abzustecken.

• In diesem Jahr wenden wir mehr als 45 Mio. Euro für die Transformation der 
Wirtschaft auf; wenn der Landtag zustimmt, werden diese Mittel künftig mit 
dem Haushalt 2023 um einen zweistelligen Millionenbetrag wachsen. 



Darüber hinaus müssen wir als Antwort auf die akute, von Russland verursach-
te Energiekrise alle, wirklich alle Möglichkeiten zum Energiesparen und zur 
Energieeffizienz nutzen:

• Die Landesregierung arbeitet bereits an einem Maßnahmenpaket für die 
eigene Verwaltung. Den Bürgerinnen und Bürgern steht sie mit Beratung zur 
Seite. So wird es ab 1. August eine Telefonhotline Energie geben, und wir 
werden weitere niederschwellige Tipps zum Energiesparen veröffentlichen. 
Viele Maßnahmen kosten nicht viel, für andere gibt es Fördermittel. Jede und 
jeder kann etwas tun.

• Energieeffizienz war nie notwendiger als jetzt – aber auch noch nie lohnender. 
Die Landes- und die Bundesregierung tun daher alles, damit Energiesparen 
jetzt sehr konkret in die Tat umgesetzt wird und sich niemand im Winter über 
Gebühr einschränken muss. Wo es unzumutbare Lasten gibt, müssen sie ge-
recht verteilt werden. Gleichzeitig ist klar, dass das nicht mit der Gießkanne 
gehen kann. Wir können nicht alle Lasten vermeiden, aber wir müssen denen 
helfen, die es wirklich brauchen.

Denn Nachhaltigkeit heißt nicht nur CO2-Neutralität, sondern auch Zusammen-
halt, soziale Sicherheit, Zukunftsvertrauen, Menschenwürde. Dafür müssen wir 
uns alle anstrengen. Aber dann kann und wird es auch gelingen. 


